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Ostern

Kultur

Kirchenmusik
in Mariastein
März/April 2022

Sonntag, 17. April 2022, 9.00 Uhr

Halleluja!
Festgottesdienst zu Ostern
mit musikalischer Gestaltung

Georg Friedrich Händel (1685-1759)
Auszüge aus «Der Messias», HWV 56.

Basler Madrigalisten
Colla Voce Consort Basel

Leitung: Raphael Immoos

Mariasteiner Konzerte

Sonntag, 29. Mai, 16.00 Uhr
Konzerteinführung, 15.00 Uhr

Verborgene Botschaften
Werke von William Byrd (1543 — 1623)

The Society of Voices
Hiram Santo, Leitung
Christoph Anzböck, Orgel

Die Abkehr Englands von der katholischen
Kirche und die Gründung der anglikanischen

Kirche durch Heinrich VIII. im

16. Jahrhundert zwang in den folgenden
Jahrzehnten jene Menschen, die an der
alten Kirche festhalten wollten, ihre Religion

im Verborgenen zu praktizieren, da
ihnen sonst hohe Strafen bis hin zum Tod
drohten. Inmitten dieser Wirren stand
William Byrd, Gentleman of the Chapel
Royal, führender Musiker des elisabethani-
schen Englands, Günstling der Königin
und überzeugter Katholik. Als Komponist
von lateinischen Motetten und Musik, die
dezidiert für katholische Gottesdienste
bestimmt war, spielte er ein äusserst gefährliches

Spiel.
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